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Herren Kreisliga

SV Germania Obrigheim : TTC Limbach II 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Germania Obrigheim – 9:6 Heimerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Germania Obrigheim am
Donnerstagabend in den Armen: Rainer Frick hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:29 Sätze) in der Herren
Kreisliga Partie gegen den TTC Limbach II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem
Tag Holschuh und Kempe, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Holschuh / Frick gewannen ihr Spiel gegen Stipp /
Zimmermann überzeugend in drei Sätzen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Kempe / Bauer gewannen gegen Schwarzinger / Hüsken mit 3:2. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Pfeiffer / Amann hatten Müllner / Rahn nur im ersten Satz eine Chance. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sven
Holschuh konnte im Spiel gegen Wolfram Pfeiffer indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
Alexander Kempe sein Match gegen Rolf Schwarzinger noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Jonas Müllner bekam dann
seinen Gegner Dominik Zimmermann dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim 4:
11, 11:6, 11:6, 11:3-Erfolg gegen Werner Stipp kam Patrick Bauer nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Den Sieg von Achim Amann konnte Pascal Rahn im
wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Kerstin Hüsken konnte Rainer Frick anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Germania Obrigheim und des TTC Limbach II. Recht kurzen
Prozess machte dann indessen Sven Holschuh beim 11:6, 11:8, 13:11 mit Rolf Schwarzinger. Es
dauerte eine Weile, bis Alexander Kempe sein 3:2 gegen Wolfram Pfeiffer unter Dach und Fach
hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kempe zu Ende ging. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonas Müllner und Werner Stipp beendet, das Jonas
Müllner letztendlich gewann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Patrick Bauer eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Dominik Zimmermann kassierte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Kerstin
Hüsken konnte Pascal Rahn anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Mit 3:1 hatte Rainer Frick im Spiel gegen Achim Amann die Nase vorn.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SV Germania Obrigheim nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Limbach II nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 7:7 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Zwingenberg II (SV Germania
Obrigheim) bzw. gegen den SV Zwingenberg (TTC Limbach II).

 Statistik:
 SV Germania Obrigheim

Doppel: Holschuh / Frick 1:0, Kempe / Bauer 1:0, Müllner / Rahn 0:1 
Einzel: S. Holschuh 2:0, A. Kempe 2:0, J. Müllner 1:1, P. Bauer 1:1, P. Rahn 0:2, R. Frick 1:1 

 TTC Limbach II
Doppel: Schwarzinger / Hüsken 0:1, Stipp / Zimmermann 0:1, Pfeiffer / Amann 1:0 
Einzel: R. Schwarzinger 0:2, W. Pfeiffer 0:2, W. Stipp 0:2, D. Zimmermann 2:0, K. Hüsken 2:0, A.
Amann 1:1


